
DRINGLICHE RESOLUTION 
der Grossräte Klaus Russi, CSPO, Hans-Ulrich Weger, CVPO, Frank Wenger (Suppl.), 
CSPO, und Ralf Imstepf (Suppl.), CVPO, betreffend Strassennetz Ost-West: Aufnahme 

ins Nationale Strassennetz (13.03.2012) 5.177 
 
 

Das Strassennetz von Andermatt nach Brig ist im Winter die einzige Ost-West-
Verbindung in den Alpen und gehört zu den meistbefahrenen Strecken in den Kantonen 
Wallis und Uri. Als Zubringer für den Tourismus aus der Innerschweiz und des Grossraums 
Zürich ins Wallis ist diese Strecke von grösster Bedeutung. Durch die Unterbrechungen im 
Winter 2011/12 war das Goms bereits sieben Tage abgeschnitten. Auf der Urnerseite sogar 
14 Tage. Dieser Umstand kann so nicht hingenommen werden. 

Mit dieser dringlichen Resolution fordern wir den Staatsrat und die Dienstelle auf, 
unverzüglich mit dem Nachbarkanton Uri und dem Bund Kontakt aufzunehmen, um die 
Strasse einer höheren, sprich optimaleren Klassierung (Nationales Strassennetz) 
zuzuführen, damit sich der Bund an den Kosten des Ausbaus zur Wintersicherung 
mitbeteiligt. 

Begründung der Dringlichkeit: 
Aktualität: sieben bzw. 14 Tage gesperrte Zufahrtswege. 
Unvorhersehbar: Ein strenger Winter mit Unmengen von Schnee kann jederzeit 

wiederkommen  
Notwendigkeit: Existenzsicherung des Goms als Randgebiet in der Walliser Bergwelt 

und Sicherung des Zubringers Ost-West für das Wallis. 
Im Interesse dieser unzumutbaren Situation, bitten wir um Annahme dieser 

dringlichen Resolution. 
 
 
Sitten, den 13. März 2012    Klaus Russi, Grossrat, CSPO 
(09.10 Uhr)      Hans-Ulrich Weger, Grossrat, CVPO 
       Frank Wenger, Grossrat (Suppl.), CSPO 
       Ralf Imstepf, Grossrat (Suppl.), CVPO 
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